
Jahresrückblick 2021/22 Sparte Darts

Die Saison 21/22 ist immer noch geprägt von Corona.

Nach nur drei Spielen wurde die Saison in der Bezirksklasse Nord erneut wegen steigender 
Coronazahlen unterbrochen. Bis dahin lief die Saison für die Bullsharks sehr durchwachsen, 1 Sieg, 
1 Unentschieden sowie 1 Niederlage waren auf dem Konto. Auch im 4er Pokal, der sich über den 
gesamten Raum Lüneburg erstreckt, schied man in der ersten Runde aus. Wie im Vorjahr ging es 
gegen den Bezirksoberligisten Bull's Eye aus Hambühren. Das Spiel war sehr knapp und wurde mit 
5:7 zu Hause verloren.

Dann begann die winterliche Corona Zwangspause. In dieser Zeit wurde die Dartanlage im 
Vereinsheim erneuert und um zwei Computer mit großen Monitoren erweitert. Dieses ist nicht nur
ein großer Vorteil für die Sportler, sondern auch für die Zuschauer. Diese haben den Punktestand 
nun gut sichtbar auf den großen Monitoren im Blick. Die Kosten für die Erneuerung belaufen sich 
auf 300€.

Desweiteren hat sich die Mannschaft mit Max Wilshusen zusammen getan und den Internetauftritt
der Bullsharks mit neuen Bilden und Steckbriefen überarbeitet. Max Wilshusen und Spartenleiter 
Stefan Holsten machen seit der Winterpause vor jedem Spiel einen kleinen Vorbericht für Social 
Media. Das Projekt Onlineauftritt wirkt sich seit 2022 sehr positiv aus. Es gibt regelmäßig 
Probetraining's für interessierte Spieler und auch die Zuschauerzahl bei Heimspielen ist stark 
gestiegen. Mit den Dartmannschaften aus der Umgebung (Bevern, Gnarrenburg, Hesedorf usw.) 
hat man sich zusammen geschlossen und veröffentlicht nach den Spieltagen einen gemeinsamen 
Zeitungsbericht, um den Sport weiter bekannt zu machen.

Am 30.1.22 wurde das neue Jahr mit der internen Vereinsmeisterschaft gestartet. 8 von 10 
Spielern haben teilgenommen. Mike Heruth konnte sich am Ende durchsetzen und darf sich für ein
Jahr Vereinsmeister nennen. 

Leif Schleßelmann tritt dem Team der Bullsharks zur Rückrunde bei. Die Mannschaft umfasst mit 
ihm 11 aktive Spieler.

Mit Beginn des Ligaspielbetriebs wird eine Whatsappgruppe gegründet, um interessierte Spieler 
besser mit Informationen zu versorgen. Diese Gruppe wird von Spartenleiter Stefan Holsten, 
Philipp Grundhöfer und Jascha de Bruijn betreut.

Mehrere Spieler haben an verschiedenen Turnieren teilgenommen, unter anderem in Bevern, 
Stade und Deinste. Rene Albrecht konnte das Turnier in Deinste mit 64 Startern gewinnen.

 


